
Wir beraten Sie gern: 
Telefon:  030 / 2125-4747 
E-Mail: zukunft@ibb.de

www.ibb.de/berlininvest

IBB Berlin INVEST stellt Ihnen die nötigen finanziellen Mittel für zu-
künftiges Unternehmenswachstum zur Verfügung. Entwickeln Sie 
Ihr Unternehmen konsequent weiter – wir unterstützen Sie dabei.

Andere bewegen sich fort –
Sie bewegen den Markt.

Anzeigen

Zusätzlich oder separat zu den Portraits und               
FuE-Projekten besteht die Möglichkeit eine Anzeige im 
Branchenreport 2010 zu schalten. 
Die professionelle Distribution der Broschüre bietet für 
Sie eine zielgerichtete Werbung. Die Anzeigen können Sie 
nach eigenen Layoutvorstellungen gestalten.
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Preis:	 ..........	 1500 Euro

Distribution

|| Direktversand an regionale, nationale und 
internationale Entscheider aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Politik

|| Verteilung auf regionalen, nationalen und 
internationalen Fachmessen und Tagungen

|| Freier Download auf der FAV-Internetseite

Bildnachweis
Großes Bild: TSB / Buckstegen
Kleine Bilder (von links nach rechts): 6pfoto./ Stefan Neubauer, 
DB AG / Max Lautenschläger, ZukunftsAgentur Brandenburg, IAV GmbH, DLR e.V.

Daten und Termine

|| Der Report 2010 wird in deutscher und englischer 
Sprache erscheinen

|| Auflage: 3000 Exemplare

|| Umfang: ca. 100 Seiten Inhalt, 4 Seiten Umschlag

|| Format: A4 (21,0 x 29,7 cm)

|| Redaktionsschluss für alle Beiträge:  
Oktober/November 2009

|| Veröffentlichung: I. Quartal 2010

Kontakt

Dieses Projekt der TSB Innovationsagentur Berlin GmbH wird aus Mitteln 
der Investitionsbank Berlin gefördert, kofinanziert von der Europäischen 
Union, Europäischer Fonds für Regionale Entwicklung. 
Investition in Ihre Zukunft!
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Die Stadler Pankow Gmbh überzeugte die 
BoGeSTRa bei der ausschreibung von 30 
Niederflur und 6 Hochflurfahrzeugen mit 
dem Konzept, beide Fahrzeugtypen im 
Sinne einer Fahrzeugfamilie anzubieten. 
Die Vorteile für hersteller und Kunden 
liegen auf der hand: einheitliche konstruk-
tive lösungen, eine Vielzahl von Gleichtei-
len, nahezu identischer Innenausbau und 
nicht zuletzt ein gemeinsames 
erscheinungsbild.

Mit der lösung der damit verbundenen 
gestalterischen herausforderung im 
außen- wie Interieurbereich betraute 
Stadler erneut das Berliner Designbüro 
büro+staubach gmbh.

auf Basis der Variobahn wurde das hoch-
flurfahrzeug Tango entwickelt. Bei beiden 
Fahrzeugen sind zugunsten einer vollwer-
tigen Doppeltür direkt hinter dem Fahrer-
stand die Fahrzeugköpfe kurz gehalten. 
Die geringe neigung der Fahrzeugfronten 
verbessert Sichtverhältnisse und lesbarkeit 
der Zielanzeige. Fugenbild und aufteilung 
der Verkleidungselemente folgen einer 
konsequenten linienführung und realisie-
ren die anforderungen an Wartungszu-
gänge und Tauschbarkeit. Kleinteilige 
Funktionselemente wie Scheinwerfer und 
außenkameras wurden zu homogenen 
Bereichen zusammengefasst und in hoher 
Detailqualität in den Gesamtentwurf 
integriert. Das vorgewölbte Stoßverzehr-
element der Variobahn dient zusätzlich 
dem Passantenschutz.

Die relativ kurze entwicklungszeit von ende 
2004 bis zum Roll-out des ersten Tango im 
September 2007 (Variobahn 2008) spricht 
für die gute Zusammenarbeit von hersteller 
und externem Designbüro. Dafür spricht 
auch, dass beide Fahrzeuge mit dem 
IF-Designaward 2006 prämiert wurden.

The Stadler Pankow Gmbh has convinced 
BOGESTRA in the bidding for 30 low-floor 
and six high-floor vehicles with the con-
cept of offering both vehicle types within 
one family. The benefits for manufacturer 
and customer are obvious: consistent 
design solutions, a large number of identi-
cal parts, a similar interior design and last 
but not least a corporate appearance.

Stadler once again assigned the task of 
finding solutions for exterior and interior 
design challenges to the Berlin design 
studio büro+staubach gmbh.

The Tango high-floor vehicle was devel-
oped on the basis of the Variobahn. Both 
vehicles have short front ends to accom-
modate full double doors directly behind 
the driver’s desk. The reduced slant of the 
vehicle´s front end optimises view and 
readability of the destination display. Gaps 
and segmentation of body elements follow 
distinct lines and meet all requirements 
regarding maintenance access and replace-
ment. Functional components such as 
lights and exterior cameras are centralised 
in homogenous units and integrated into 
the overall design with great attention to 
detail. The Variobahn’s curved impact 
absorbing device further enhances pedes-
trian protection.

The relatively short development time from 
autumn 2004 until the roll out of the first 
Tango in September 2007 (Variobahn 2008) 
is proof for the excellent collaboration 
between manufacturer and external design 
studio. This is underlined by the fact that 
both vehicles were awarded the IF Design 
award 2006.

Straßenbahnfamilie aus Berlin
Tram family from Berlin

büro+staubach gmbh
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„Der Standort Berlin-Brandenburg bietet hervorragende 
schienenverkehrstechnische Kompetenzen. Als führender 
Systemanbieter der Schienenverkehrstechnik mit starkem 
Standbein in der Region ist Bombardier sehr daran 
gelegen, in der Region eng mit den Unternehmen, den 
wissenschaftlichen Einrichtungen und anderen Partnern 
zusammenzuarbeiten. 
Der Branchenreport "Verkehr und Mobilität in Berlin-
Brandenburg" ist dafür ein sehr brauchbares Instrument, 
denn er liefert "aus einer Hand" Informationen und Daten 
zu Firmen und Instituten über die gesamte Verkehrssystem-
technik und fördert damit die immer wichtiger werdende 
Zusammenarbeit aller Partner in der Region. Auch auf 
übergeordneter Ebene hat man mit dem Report ein gutes 
Mittel zum Standortmarketing parat.
Die Beteiligung an der anstehenden Neuauflage des Bran-
chenreports eine gute Möglichkeit, sich und die Region zu 
positionieren.“

 

Herausgeber des Branchenreports 2010 ist der Forschungs- 
und Anwendungsverbund Verkehrssystemtechnik (FAV) 
Berlin, eine Initiative der TSB Innovationsagentur Berlin 
GmbH. Als Kompetenzfeldmanager versteht sich der 
TSB-FAV als Partner von Wissenschaft, kleinen und mitt-
leren Unternehmen, Industrie, Politik und Verwaltung der 
Region Berlin-Brandenburg

Der Report verschafft den Unternehmen und Wissen-
schaftseinrichtungen der Region Berlin-Brandenburg die 
Möglichkeit, ihre innovativen Produkte und Dienstlei-
stungen auf nationaler und internationaler Entscheidere-
bene bekannt zu machen. 
Darüber hinaus bietet der Report einen umfassenden 
Überblick über die aktuelle Lage der Verkehrssystemtechnik 
in der Hauptstadtregion sowie vertiefte Informationen über 
die einzelnen Felder mit ihren Akteuren..

Der Report bietet

|| die Präsentation des eigenen Unternehmens in einem 
innovativen Umfeld

|| die Erhöhung des eigenen Bekanntheitsgrads

|| die Möglichkeit neue Produkte und Innovationen 
vorzustellen

|| die Chance potentielle Kooperationspartner zu 
gewinnen

Der Report richtet sich an 
Entscheider dieser Zielgruppen

|| Unternehmen und Wissenschaftseinrichtungen aus 
der Region und darüber hinaus

|| Investoren und Banken, die in die Branche 
investieren wollen

|| Medien, die über Erfolge und Potentiale der Branche 
berichten

|| Politik und Fördermittelgeber

Inhalt

Die inhaltliche Gliederung des Branchenreports folgt 
den fünf Handlungsfeldern, auf die sich die beiden 
Länder Berlin und Brandenburg im Rahmen der 
gemeinsamen Zukunftsfeldstrategie geeinigt haben:

Schienenverkehrstechnik

Straßenverkehr / Automotive

Verkehrstelematik

Logistik

Luft- und Raumfahrttechnik

Der Report entsteht in 
Zusammenarbeit mit der 

Unternehmens-/ Wissenschaftsportraits

Das Portrait im Report 2010 bietet Entscheidern über-
sichtliche und kompakte Informationen über die 
Leistungsfähigkeit und Innovationskraft Ihres Unterneh-
mens bzw. Ihrer Wissenschaftseinrichtung.

Gliederung des Portraits: 
Unternehmensvorstellung, Leistungen, Produkte/
Projekte/Neuheiten

Abbildungen: 
Firmen-/ Institutslogo 
und bis zu drei weitere Abbildungen

Adressblock:
Anschrift, Ansprechpartner, Firmendaten
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Preis

Unternehmen:	 ..........	 300 Euro
Wissenschaft:	 ..........	 150 Euro

Innovative Projekte

Sie können sich zusätzlich mit einem laufenden         
FuE-Projekt positionieren. Besonders zukunftsweisende 
und marktorientierte Vorhaben werden von uns für eine 
Darstellung im Report ausgewählt. Reichen Sie Ihr Projekt 
und die daraus abgeleiteten Schwerpunkte für Forschung 
und Entwicklung bei uns ein.
Die Gliederung und Darstellung erfolgt analog zu den 
Unternehmens- und Wissenschaftsportraits

Marc Diening 
General Manager 
Bombardier Transportation GmbH, 
Hennigsdorf 

Beispieldarstel-
lung aus dem 
Report 2008

1. Quartal 2010

Veröffentlichung der komplett überarbeiteten Neuauflage 
in deutscher und englischer Sprache des Branchenreports 
Verkehr und Mobilität als Schaufenster des länderüber-
greifenden Zukunftsfeldes Verkehrssystemtechnik in der 
deutschen Hauptstadtregion


